
Bildung geht 
uns alle an! 
Angebote des Landratsamtes Würzburg 
für weiterführende Schulen



Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter,
sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer,

Bildung ist ein weites Feld. Schulen sollen Geist und Körper, Herz und Charakter bilden – so lau-
tet ihr Bildungs- und Erziehungsauftrag. Wir wollen unseren Kindern Werte vermitteln, sie zu 
Verantwortungsfreude ermutigen, fit fürs Berufsleben machen und das Bewusstsein für Natur 
und Umwelt wecken. In der Praxis ist der Schulalltag außerdem geprägt von den kleinen und 
großen Sorgen, die Kinder und Jugendliche von zu Hause mitbringen. Lehrerinnen und Lehrer 
sind darüber hinaus Ansprechpartner für die Eltern, für ihre Vorstellungen und Erwartungen. 
Denn Schule ist schon lange kein Lernort mehr, sondern ein Lebensort.

Um das weite Bildungsfeld erfolgreich zu bestellen, leistet auch der Landkreis seinen Beitrag. 
 Die vorliegende Broschüre gibt einen Überblick der vielfältigen Angebote und Projekte für 
weiterführende Schulen. Die Fachkräfte am Landratsamt Würzburg bringen ihre Expertise 
ein und unterstützen so die Schulen bei ihrem umfangreichen Bildungs- und Erziehungsauf-
trag. Ob Zirkuspädagogik, Suchtprävention oder Umweltbildung, ob Gesundheitsförderung,  
Museumspädagogik oder Aufklärung – die Angebote sind so breitgefächert wie die Aufgaben 
und Herausforderungen der Schulen.

Sprechen Sie uns gleich an, wenn Sie beim Durchblättern der Broschüre auf ein Angebot sto-
ßen, das für Ihre Schule interessant sein könnte.

Ich danke Ihnen für die gute Zusammenarbeit und freue mich auf Ihr Interesse.

Mit besten Grüßen
Ihr

Landrat Thomas Eberth
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BILDUNGSKOORDINATION 
FÜR NEUZUGEWANDERTE

Beratung und Information 
ZU DEN THEMEN PRÄVENTION 
UND GESUNDHEITSFÖRDERUNG 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Kosten

Raumbedarf

Anmerkungen

Sonstiges

	 Ziel

Zielgruppe

Ablauf

Anmerkungen

Sonstiges

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Stephanie Scheckenbach, Tonia Ebner, Magdalena Gläser
E-Mail: gesundheitsfoerderung@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/gesundheitsfoerderung

Kommunale Bildungskoordination für Neuzugewanderte
Jana Hölz, Tel. 0931 8003-5785
E-Mail: bildungskoordination@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/bildungskoordination

bedarfsorientierte Unterstützung und Beratung für Schulen 
zu Themen der Prävention und Gesundheitsförderung

Schulleitung, Schüler*innen, Eltern, Lehrkräfte, JaS

variabel, je nach Themen / Inhalten 

Anfrage an uns stellen um abzuklären, was möglich ist

keine

variabel

Bereitschaft der Schule, konzeptionell zu arbeiten und
sich aktiv mit einzubringen

Wir beraten Sie gerne zu den verschiedensten Themen aus den 
Bereichen Prävention und Gesundheitsförderung. Ggf. können wir 
Infomaterialien weiterleiten, Schulungen organisieren, Vorträge halten 
(je nach individuellem Bedarf und zeitlichen Ressourcen).
Voraussetzung ist, dass die Schule bereit ist, sich aktiv einzubringen 
und sie langfristige Veränderungen anstrebt.

• Bildungsakteure vernetzen, so dass Angebote besser aufeinander 
	 abgestimmt sind und verzahnt zusammengearbeitet wird
• Bedarfe erfassen und lösungsorientierte Angebote anstoßen
• Bildungsangebote bündeln und sichtbar machen

Alle Akteure, die am Bildungsprozess von Neuzugewanderten 
beteiligt sind

Akteure, die am Bildungsprozess beteiligt sind können Bedarfe, 
Vernetzungswünsche, Fragen, etc. äußern. Die Bildungskoordination 
nimmt sich dem Thema an, gibt Informationen, vermittelt und 
unterstützt mit entsprechenden Angeboten.

Fokus liegt auf dem gesamten Bildungsprozess von allen 
Neuzugewanderten sowie Schnittstellen der Bildungsakteure

Die Stelle wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) gefördert.
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Chancen und Karriere Elternbildung

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Anforderung 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anforderung 

Sonstiges

Kreisentwicklung einschließlich Beteiligungsmanagement 
Michael Dröse, Tel. 0931 8003-5111, E-Mail: m.droese@Lra-wue.bayern.de
Brigitte Schmid, Tel. 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
stadtlandwue.wuerzburg.de/stadtlandwue/unternehmen

Amt für Jugend und Familie 
Claudia Ruhe, Tel. 0931 8003-5826
E-Mail: c.ruhe@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/familienbildung

Berufliche Karrierechancen in Stadt und Landkreis Würzburg aufzeigen

ab 8./9. Jahrgangsstufe

je nach Anforderung und Möglichkeiten: ein Tag bis sechs Wochen;
Anfrage an uns stellen um abzuklären, was möglich ist

Unternehmen und Betriebe in Stadt und Landkreis Würzburg

Der Landkreis Würzburg hat gemeinsam mit der Stadt Würzburg eine 
Initiative gestartet, um jungen Menschen die vielfältigen Karriere-
chancen in der Region aufzuzeigen. Die Unternehmen können mit 
einem Steckbrief ihre Besonderheiten und Leistungen vorstellen und 
auf Praktikumsplätze, Ferienjobs, Ausbildungsmöglichkeiten etc. 
aufmerksam machen.

Junge Menschen in der Region halten, berufliche Möglichkeiten in 
unmittelbarer Nachbarschaft aufzeigen und gezielt nach Angeboten 
suchen.

Vermittlung bzw. regelmäßiger Hinweis im Rahmen von Berufs- 
orientierung oder Abschlussgesprächen

Erziehungsthemen für Eltern, Unterstützung bei Übergängen, 
Grundschule, Pubertät, Ausbildung, Hilfe für den Erziehungsalltag, 
neue Phänomene wie Smartphonekonsum, Trends in der Erziehung 
begleiten 

Eltern, bei manchen Themen auch mit Kindern
(Medien, soziales Miteinander, Mobbing)

je nach Themen 1,5 bis 2 Stunden

Schwerpunktthemen:
• Erziehungsthemen Pubertät, Medienpädagogik
• Medienpädagogik (verschiedene Themen zu Internet, Cybermobbing)
• Suchtprävention (Essstörungen, legale Drogen, Spielsucht)
• Eltern-Kind-Abend (Internetvertrag, Mediennutzung i.d. Familie)

Organisation der Angebote, Einladungen, Technik bereit stellen, 
Vor- und Nachbereitung mit Schüler*innen

Projekte, die in der Schule für die Schüler*innen stattfinden, können 
durch gezielte Angebote für Eltern sinnvoll ergänzt werden  
(Suchtthemen, Medienthemen, Entwicklungsthemen)
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Erlebnispädagogisches Projekt

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anforderung

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Anforderung 

Amt für Jugend und Familie 
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: j.schwab@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Amt für Jugend und Familie 
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: j.schwab@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Teamfähigkeit, Kooperation, Spaß 

Schüler*innen ab 5. Klasse aller Schularten
max. 32 (bis evtl. 36) Teilnehmer*innen

vormittags innerhalb des Schultages (8:00 – 13:00 Uhr)

Main – je nach Lage der Schule unterschiedliche Einstiegsorte 
(z. B. Margetshöchheim, Würzburg, Eibelstadt)

Start am Projekttag zur Regelzeit an Schule; Transfer zum vereinbarten 
Treffpunkt am Main; Einweisung in Technik, Regeln u.v.a. Sicherheit 
durch KoJA; Aufteilung in max. vier Gruppen; 1 – 1,5 stündige Fahrt 
stromaufwärts; nach Pause und Reflexion zurück an Einstiegs- 
stelle; gemeinsames Aufräumen und Abschlussreflexion; Rückfahrt 
an Schule

Nur im festgesetzten Zeitraum Ende Juni / Anfang Juli
Keine Ersatzveranstaltung für Wandertag der Schule!
Material wird komplett von KoJA gestellt. 
Individuelle Absprachen im Vorfeld notwendig.

evtl. Bustransfer zur Einstiegsstelle und zurück

Sportlehrer*innen mit entsprechender Ausbildung ideal – noch besser: 
Rettungsschwimmerausbildung

Förderung der sozialen Kompetenzen, 
selektive Prävention in Klassen mit besonderen Problemlagen

Klassen der Jahrgangsstufen 1 bis 12 aller Schularten

Projektwoche mit 1,5 Stunden (2 Schulstunden) täglich bzw. einzelne 
Projekttage nach Absprache

im Idealfall: Freigelände an der Schule bzw. in der Nähe; bei widrigen 
Wetterbedingungen Turnhalle, Aula, ein bis zwei große Klassenzimmer

Durchführung erlebnispädagogischer Programme und deren Reflexion. 
Abschlusseinheit mit Differenzierung der Inhalte und Transfer in den 
Lebensalltag der Beteiligten. Aktuell bestehen neben dem reinen 
Teambuildingkonzept Varianten mit Schwerpunkt Kooperation & Kom-
munikation, Geschlechterrollen & Sexualität, Frustration & Aggression 
(Gewalt) sowie Selbstbewusstsein & Selbstbehauptung.

Alters-/Klassenspezifische Zuordnung der Schwerpunkte:
Teambuilding	 ab 1. Klasse
Kommunikation	 ab 5. Klasse
Gewalt		  ab 5. Klasse
Persönlichkeit	 ab 5. Klasse
Sexualität	 ab 7. Klasse
Radikalisierung	 ab 7. Klasse

Lehrkraft ohne aktiven Part, sollte aber die Gelegenheit zur 
Beobachtung der Schüler*innen in einem anderen Kontext nutzen, 
Reflexionsbereitschaft / Rücksprache mit Maßnahmenleiter

Erlebnispädagogischer 
Projekttag – BOOT
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FEEL FR.E.E. – 
FREIWILLIG.EHRENAMTLICH.ENGAGIERT.
das Schuljahr, das dich weiterbringt.

Fortbildung: MOtivierende 
KurzinterVEntion bei konsumierenden 
Jugendlichen - MOVE

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf 

Anmerkungen

Sonstiges

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung 

Servicestelle Ehrenamt
Kerstin Gressel
Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.feelfree-wuerzburg.de

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Magdalena Gläser, Tel. 0931 8003-5945
E-Mail: gesundheitsfoerderung@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/gesundheitsfoerderung

Gesprächsführungstechniken lernen, um mit Jugendlichen 
über Konsum sprechen zu können

Lehrkräfte, JaS, Sozialarbeit an Schulen

3-tägige Fortbildung

Landratsamt oder schulintern bei genügend Teilnehmenden

Fortbildung unterteilt sich in 12 Bausteine, jeder Baustein besteht 
aus Theorie und Praxis, Schulung wird von zwei erfahrenen MOVE-
Trainer*innen gehalten

mind. 12 Teilnehmer*innen. Am Ende erhalten alle Teilnehmer*innen 
nach vollständiger Teilnahme an allen drei Tagen ein Zertifikat sowie 
ein Handout mit den Inhalten der Fortbildung

bei Durchführung einer internen Fortbildung in der Schule: 
1 großer Raum, Sitzmöglichkeiten, Moderationskoffer, Pinnwände, 
Flipchart, Beamer, Laptop, ggf. Getränke für die Teilnehmer*innen

Die vollständige Teilnahme an allen drei Tagen ist Pflicht.
Das Konzept baut unter anderem auf der „Motivierenden Gesprächs-
führung“ nach William R. Miller/ Stephen Rollnick auf, sodass Kennt-
nisse daraus als vorausgesetzt gelten.

FEEL FR.E.E. begeistert junge Menschen für Bürgerschaftliches 
Engagement in ihrer Freizeit und unterstützt Vereine/Initiativen/
Organisationen bei der Nachwuchsgewinnung und -förderung.

Schüler*innen ab 13 Jahre

45 Minuten pro Vortrag von September bis Oktober

Als Kooperationsschule stellen Sie am Anfang des Schuljahres einen 
Vormittag Zeit für die Bewerbung des Angebotes zur Verfügung.  
Wir stellen mit zielgruppengerechten Materialien und anschaulichen 
Beispielen aus der Praxis das wichtige Thema „Bürgerschaftliches  
Engagement“ vor. Den Schüler*innen wird am Anfang des FEEL 
FR.E.E.-Schuljahres ein pädagogischer Berater zugeteilt. Dieser steht 
ihnen und seiner Einsatzstelle, sowie der Schule im Laufe des Schul-
jahres beratend zur Verfügung.

Es wurde speziell für die Werbung an Schulen gemeinsam mit 
Teilnehmer*innen des FEEL FR.E.E.-Programms ein Werbe-Clip ent-
wickelt, der ohne Sprache die Notwendigkeit von Bürgerschaftlichem 
Engagement in unserem Alltag verdeutlicht.

Größerer Raum (z. B. Aula, Vortragsraum) mit Beamer, Leinwand, Mikrofon

Als Unterstützung des Programms gewähren Sie eine Freistellung 
für den „FEEL FR.E.E.-Tag“, wenn Schüler*innen der Schule aktiv am 
Programm teilnehmen.

Der Landkreis Würzburg verleiht den Kooperationsschulen jährlich im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung ein Zertifikat, welches Sie als Un-
terstützer des Bürgerschaftlichen Engagements im Landkreis ausweist.
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Gewaltprävention – 
Workshop „Wutspirale“

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

	 Ziel

Zielgruppe

Sonstiges

Amt für Jugend und Familie 
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: j.schwab@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Jugendhaus Leinach
Hausadresse/Belegadresse
Jugendhaus Leinach
Herr Robert Zech
Bürgermeister-Härth-Straße 15, 97274 Leinach
Tel. 09364 800-520, Fax 09364 800-526, E-Mail: jugendhaus-leinach@gmx.de

Für Beleganfragen:
Lena Körner, Tel. 0931 8003-5639
E-Mail: L.koerner@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Schul- und Liegenschaftsverwaltung
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.jugendhaus-leinach.de

Information über Entstehung, Entwicklung und Eskalation von Gewalt;
Auseinandersetzung mit eigenen Erfahrungen; Aufzeigen von Kanali-
sationsmöglichkeiten

ab 7. Klasse aller Schularten

2 ¼ Stunden (3 Schulstunden)

Hinführung zum Thema mit Hilfe von Rollenspiel
Informationsblock inkl. Darstellung der Wutspirale
Schwerpunkt: Umgang mit Gewalt unter Einbeziehung eigener Erfah-
rungen und medialer Mittler
Ausblick mit Verhaltensstrategien zur Deeskalation und Kanalisations-
strategien

Schwerpunkt des Workshops liegt auf der persönlichen Auseinander-
setzung mit dem Thema, entsprechend des situativen Ansatzes sind 
unterschiedliche, lebensweltbezogene Inhalte und Verläufe üblich 
(Mobbing, innerhäusliche Gewalt, Wechselwirkung Alkohol, …)

ein bis zwei Klassenzimmer, ein Klassenzimmer davon mit PowerPoint 
Präsentationsmöglichkeit

Anwesenheit der Lehrkraft wegen persönlichem Bezug eher nicht 
gewünscht

Für Schulklassen und außerschulische Gruppen 
bietet das Jugendhaus Leinach spannende und lehrreiche Projekte:
• Teamtraining für Schüler*innen
• Theaterpädagogik
• Naturpädagogische Angebote
• Projekt „mehrWERT-Demokratie“
• Filmwerkstatt

In der Doppelfunktion „Jugendhaus und Schullandheim“ ist das 
Haus zum einen geeignet für Schulklassen und zum anderen für 
Jugendgruppen und Jugendfreizeiten. Das Jugendhaus verfügt über 
64 bis 72 Betten, 22 Schlafräume und drei Gruppenräume sowie eine 
Dreifachturnhalle, zwei Werkräume und eine Kapelle, die auch zum 
Meditieren genutzt werden kann.

Die pädagogischen Projekte müssen separat hinzugebucht werden. 
Die Terminvergabe hängt von den Kapazitäten der Leiter des jewei-
ligen pädagogischen Programms ab. Wir empfehlen daher dringend 
eine frühzeitige Terminanfrage und Buchung.

Jugendhaus Leinach
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	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Kosten

Anforderung

Jugendhaus Leinach
Naturpädagoge Thomas Biechele-Kusch
E-Mail: tbiechele@gmx.de

www.jugendhaus-leinach.de/projekte-schwerpunkte/natur

Schüler*innen lernen die Natur um sie herum spielerisch kennen. 
Angebote für Frühjahr, Sommer oder Herbst:
• Buntes Leben auf der Wiese 
• Lebensraum Streuobst 
• Tiere und Pflanzen der Hecke 
• Tierisches Getümmel im Bach 
Ganzjährige Angebote: 
• Faszination Wald bzw. Leben im Winterwald 
• Geocaching-Tour durch die Natur 

1. - 6. Jahrgangsstufe

je Angebot ca. drei Stunden am Vor- oder Nachmittag

Die Angebote finden jeweils als Exkursion mit Beginn und Ende am 
Jugendhaus Leinach statt.

Eine Einheit kostet 5,50 Euro je Schüler*in, mindestens 110 Euro je 
Klasse, zwei Einheiten 10 Euro je Schüler*in, mindestens 200 Euro je 
Klasse.

Anwesenheit einer Lehrkraft erforderlich

Filmwerkstatt 
im Jugendhaus Leinach

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

Jugendhaus Leinach
Daniel Stümpfig
E-Mail: leinach-film@online.de

www.jugendhaus-leinach.de/projekte-schwerpunkte/filmwerkstatt

Erstellen eines (Kurz-) Films, evtl. Schreiben eines Drehbuchs, 
Kameraführung, Filmschnitt, Nachvertonung, usw.

4. - 10. Jahrgangsstufe

Drei Tage, kürzere Einheiten sind auf Anfrage auch möglich.

900 Euro für eine Klasse und drei Tage.

Das Angebot findet in den vorhandenen Räumen des Jugendhauses 
statt.

Anwesenheit einer Lehrkraft erforderlich

Naturpädagogische Angebote
im Jugendhaus Leinach
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	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Kosten

Raumbedarf

Anforderung

Jugendhaus Leinach
Thomas Biechele-Kusch
E-Mail: tbiechele@gmx.de

www.jugendhaus-leinach.de/projekte-schwerpunkte/erlebnispaedagogik

„It´s Team Time“ ist ein für Schüler*innen konzipiertes Teamentwick-
lungsprogramm, das darauf abzielt, den Gruppenunterricht und die 
Projektarbeit in der Schule effektiver zu gestalten. Die Jugendlichen 
sollen mit Hilfe des Teamtrainings für Gruppenarbeit motiviert 
werden, konstruktive Gruppenprozesse bewusst erleben, Kooperation 
üben, eingeschliffene Interaktionsmuster reflektieren sowie Präsentie-
ren und Visualisieren lernen. 

Klassenstufen 5 – 10, teilweise auch 4. Klassen

2,5 Stunden für eine Einheit, z. B.: „Expedition ins Land der Kooperation“, 
auch zwei oder drei Tage mit 6 - 7 Einheiten sind möglich.

Eine Einheit kostet 5,50 Euro je Schüler*in, mindestens 110 Euro 
je Klasse, zwei Einheiten 10 Euro je Schüler*in, mindestens 200 Euro 
je Klasse. Preise für längere Projekte auf Anfrage.

Das Angebot findet in den vorhandenen Räumen des Jugendhauses 
statt.

Anwesenheit einer Lehrkraft erforderlich

Theaterpädagogisches Projekt 
im Jugendhaus

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

Jugendhaus Leinach
Theaterpädagogin Daniela Scheuren
E-Mail: danielascheuren@yahoo.de

www.jugendhaus-leinach.de/projekte-schwerpunkte/theaterpaedagogik

Die Teilnehmer*innen sind das Projekt! Entdecken Sie mit Ihrer Klasse 
einen künstlerisch spielerischen Zugang zur Welt. Wir tauchen drei 
Tage lang in die Welt des Spiels und der Geschichten ein. Wir arbei-
ten drinnen und draußen in der Natur. Wenn das Wetter es zulässt, 
wird die Landschaft zur Bühne. Ansonsten verwandeln wir Räume 
in Landschaften. Drei Tage lang spielen, imaginieren, Geschichten 
finden und entwickeln, kommunizieren, in verschiedene Aggregatzu-
stände und Situationen schlüpfen, mit den eigenen Ausdrucksmög-
lichkeiten experimentieren, Figuren finden, Szenen entwickeln, mich 
in andere hineinversetzen, mich und die anderen von einer neuen 
Seite kennen lernen und das Wir-Gefühl stärken.

Das Angebot richtet sich an Schulklassen aller Schularten.

Drei Tage, kürzere Einheiten sind auf Anfrage auch möglich.

900 Euro für eine Klasse und drei Tage.

Das Angebot findet in den vorhandenen Räumen des Jugendhauses 
statt.

Anwesenheit einer Lehrkraft erforderlich

„It´s Team Time”, Teamtraining
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Projekt 
MehrWert Demokratie

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anforderung 

Anmerkungen

Sonstiges

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

Anmerkungen

Amt für Jugend und Familie 
Klaus Rostek, Tel. 0931 8003-5827
E-Mail: jugendarbeit@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/jugendarbeit

Förderung der interkulturellen Kompetenz

Schüler*innen der 9. und 10. Jahrgangsstufe

Gesamtlaufzeit 2 Schuljahre

Landkreis Würzburg und Partnerlandkreis Mateh Yehuda (Israel)

mehrere Vorbereitungstreffen
Israelfahrt im Juli und Gegenbesuch in Deutschland im Folgejahr 
(je ca. 12 Tage)

16 Teilnehmer*innen; Kooperation der Kommunalen Jugendarbeit mit 
dem Deutschhaus-Gymnasium und dem Gymnasium Veitshöchheim

Teilnahmebeiträge der beteiligten Schüler*innen

Lehrkraft: Vorbereitung & Durchführung (Begleitung in Israel und 
beim Gegenbesuch in Deutschland)

Israelfahrt ist für die beteiligten Lehrkräfte kostenfrei

Gesamtkoordination und Finanzierung erfolgt über die Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises Würzburg. Das Angebot wird zudem 
gefördert aus Mitteln des Bundesjugendplanes.

Im Kurs „Kinder machen Schule“ soll Kindern der demokratische Wert 
von Gemeinschaft auf spielerische und pädagogisch einfühlsame 
Weise nahegebracht werden. Das Projekt schult die Kommunikations- 
und Kritikfähigkeit der Kinder sowie ihre Fähigkeit, Mehrheitsentschei-
dungen zu treffen und mitzutragen. Das Schulprojekt, das die Kinder 
an ihrer Schule umsetzen, sorgt für eine nachhaltige Verankerung des 
Erlebten in der alltäglichen Lebenswelt der Schüler*innen.

3. - 5. Jahrgangsstufe

Eine Woche, im Rahmen eines Schullandheimaufenthaltes

Das Programm „Kinder machen Schule“ fußt auf drei wesentlichen 
Phasen: Der erste Abschnitt „Wer bin ich als Teil der Gemeinschaft?“ 
Die zweite Phase „Was macht die Gemeinschaft wertvoll?“ 
Und zuletzt: „Wie kann ich selbst etwas bewegen?“

Kostenbeteiligung am Projekt: 20 Euro je Schüler*in

Das Angebot findet in den vorhandenen Räumen des Schullandheimes 
statt.

Anwesenheit einer Lehrkraft erforderlich

Das Angebot findet in Kooperation mit dem bay. Schullandheimwerk 
statt.

Jugendhaus Leinach
Robert Zech
E-Mail: jugendhaus-leinach@gmx.de

www.jugendhaus-leinach.de/projekte-schwerpunkte/demokratie

Jugend- und Schüleraustausch
mit Israel
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Jugendschutz

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anforderung 

Anmerkungen

Sonstiges

Amt für Jugend und Familie 
Stephan Junghans, Tel. 0931 8003-5823
E-Mail: s.junghans@Lra-wue.bayern.de 

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/jugendschutz

Amt für Jugend und Familie 
Stephan Junghans, Tel. 0931 8003-5823
E-Mail: s.junghans@Lra-wue.bayern.de 

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/jugendkreistag

Tipps zur Einhaltung der Jugendschutzbestimmungen

alle Schüler*innen, Eltern, Lehrkräfte

1 bis 2 Stunden Elternabend; 1 bis 2 Schulstunden in den Klassen; 
2 bis 3 Stunden für einen Lehrerworkshop

in Schulklasse: JuSchG-Bestimmungen, Übungen
Lehrerworkshop: JuSchG, Klassenfahrt, Schulfeste

individuelle Absprachen
neben Alkohol und Nikotin auch Jugendmedienschutz als Thema

keine

Klassenzimmer, Mehrzweckraum, Aula, Laptop und Beamer

Anwesenheit einer Lehrkraft möglich, aber auch ohne Lehrkräfte, 
falls Vertraulichkeit erforderlich

Teilhabe und Mitbestimmung junger Menschen am politischen  
Willensbildungsprozess - Jugendliche für Politik begeistern

Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg

2 - 4 Jugendkreistagssitzungen im Schuljahr – Vorbereitungszeit in 
den Schulen‚ Wahlperiode ein Schuljahr

Landratsamt – großer Sitzungssaal

Die Jugendkreisräte werden in den Schulen gewählt, stellen Anträge, 
die in den Sitzungen behandelt werden

max. 70 Jugendkreisräte - Proporz analog der Zahl der beteiligten 
Schulen; Wiederwahl möglich; JKT verfügt über eigenen Etat

Transportkosten (Bus) werden vom Landratsamt übernommen

Hilfe bei Antragstellung, eventuell im Rahmen des Sozialkunde- 
unterrichts oder eines Projekts

1 x jährlich Besprechung mit Schulen

richtet sich an alle weiterführenden Schulen: Mittel- und Realschulen, 
Gymnasien, berufsbildende Schulen und Förderschulen

Jugendkreistag
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KlarSicht-Parcours 
(Kofferversion, BZgA)

JumS Jugendarbeit 
macht Schule 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung 

Sonstiges

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

Anmerkungen

Sonstiges

Kreisjugendring
Melinda Scheller - Projektleitung Jugendarbeit macht Schule beim Kreisjugendring
Tel. 0931 87899, E-Mail: jums@kjr-wuerzburg.de, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg
www.kjr-wuerzburg.de 

Kritische Auseinandersetzung mit Suchtmitteln und Werbestrategien
Sensiblisierung für einen gesundheitsförderlichen Umgang mit legalen 
Suchtmitteln (Alkohol und Tabak)

Jugendliche ab 13 Jahren, Multiplikator*innen (Lehrkräfte, JaS,  
Sozialarbeit an Schulen)

1 Doppelschulstunde (90 Min.) für die Durchführung des Parcours
1 Vor- oder Nachmittag für die Schulung von Multiplikator*innen

Durchlauf des Mitmach-Parcours: 
jede Station wird mit einem/einer Multiplikator*in besetzt

Durchlauf des Parcours jeweils für eine Klasse möglich
Maximal 15 Teilnehmer*innen an einer Multiplikatorenschulung

Klassenzimmer für die Durchführung des Parcours
Beamer und Laptop bei einer Schulung vor Ort 
(Schulung auch im Landratsamt möglich)

Bereitschaft, sich als Multiplikator*in schulen zu lassen und aktiv den 
Parcours mit zu begleiten
Schulung für die Schule organisieren
Lehrerkolleg*innen motivieren, sich schulen zu lassen
Ggf. jährlich das Angebot selbstständig an der Schule durchführen

Nachdem Multiplikator*innen an der Schule geschult sind, können 
diese jederzeit den Koffer im Landratsamt gegen Hinterlegen einer 
Kaution leihen und den Parcours selbstständig an der Schule durch-
führen.

Zwei Bildungspartner gehen einen Weg: Jugendarbeit und Schule wer-
den zusammengebracht und bei gemeinsamen Projekten unterstützt.

alle Vereine, Jugendverbände und alle Schulformen

regelmäßige AGs, einzelne und mehrmalige Projekte oder Angebote, 
Vereinstag an der Schule

vor Ort in der Schule, ggf. in den Räumen des Vereins

Ehrenamtliche der Vereine und Verbände leiten an der Schule eine AG 
mit vereinsspezifischem Themenschwerpunkt

Der KJR schließt mit der Schule und den Vereinen einen Kooperations- 
vertrag. Alle Teilnehmer*innen und Ehrenamtliche der Vereine sind 
über den KJR haft- und unfallversichert. 

10% der Aufwandsentschädigungen für die Ehrenamtlichen müssen 
vom Sachaufwandsträger der Schule getragen werden

Die Schule stellt der AG entsprechende Räumlichkeiten zur Verfügung.

in der Regel keine Lehrkraft erforderlich während der AG;
Teilnahme an Steuerungsgruppe und Auswertungsgespräch durch 
eine*n Vertreter*in der Schule

Organisation und Abrechnung läuft über die Koodinierungsstelle des 
KJR und daher haben Schulen einen minimalen zeitlichen Aufwand

Finanzierung: 80% aller Kosten Bayerischer Jugendring, 10 % der 
Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtliche und 20 % der Sachkos-
ten übernimmt der KJR Würzburg

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Magdalena Gläser, Tel. 0931 8003-5945
E-Mail: gesundheitsfoerderung@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/gesundheitsfoerderung
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Kreissportfest

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anforderung 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anforderung 

Servicestelle Sport
Sandra Handke, Tel. 0931 8003-5828
E-Mail: sport@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/servicestelle-sport

Servicestelle Sport
Sandra Handke, Tel. 0931 8003-5828
E-Mail: sport@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/servicestelle-sport

Ehrgeiz der Sportler, Einsatz und Verbundenheit mit der Schule als 
Team

Mädchen/Jungs
M/J IV (für 2021 = Jahrgänge 2008 und jünger)
M/J III (für 2021 = Jahrgänge 2006 und 2007)

ein Schulvormittag in der vorletzten Schulwoche vor den Sommerferien

Sportplatz

Sportwettkampf im Mannschaftsverbund nach genauem Zeitplan – 
Verpflegung – große Siegerehrung

Essens- und Getränkegutschein, Schulen kommen regelmäßig und mit 
großem Engagement; Wichtige Erfahrung für Schüler*innen Wett-
kämpfe mitzumachen und sich messen zu können

Buskosten möglicherweise teilbar

2 Betreuer, Aufsicht und Kampfrichter

Ehrgeiz der Sportler, 
Einsatz und Verbundenheit mit der Schule als Team

Mädchen/Jungs
M/J IV (für 2021 = Jahrgänge 2008 und jünger)
M/J III (für 2021 = Jahrgänge 2006 und 2007)

ein Schulvormittag (Termin: Mittwoch vor den Osterferien)

Schwimmbad

Sportwettkampf im Mannschaftsverbund nach genauem Zeitplan – 
Verpflegung – große Siegerehrung

Essens- und Getränkegutschein, 
Schulen kommen regelmäßig und mit großem Engagement

Buskosten möglicherweise teilbar
	
Betreuer, Aufsicht und Kampfrichter

Kreisschwimmfest
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Netzwerktreffen für die Beauftragten 
für Suchtprävention an Schulen

Museumspädagogik 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Raumbedarf

Anforderung 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anforderung

Sonstiges 

Kreisentwicklung einschließlich Beteiligungsmanagement 
Michael Dröse, Tel. 0931 8003-5111, E-Mail: m.droese@Lra-wue.bayern.de
Gudrun Beck, Tel. 0931 8003-5113, E-Mail: g.beck@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/museen

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Magdalena Gläser, Tel. 0931 8003-5945
E-Mail: gesundheitsfoerderung@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/gesundheitsfoerderung

Stärkung regionaler Identität und Geschichte der Region

alle Jahrgangsstufen

nach Vereinbarung und Interessenlage

20 Museen im Landkreis Würzburg

Schüler*innen wird ein Einblick in die jeweilige Museensammlung 
und Ortsgeschichte gewährt

Die Räumlichkeiten der einzelnen Museen sind sehr unterschiedlich 
groß, d. h. hier muss individuell geplant werden.

in der Regel Eintritt frei

findet außerhalb der Schule statt - Exkursion, Ausflug

Anwesenheit der Lehrkraft ist erforderlich

Gegenseitiger Austausch der Beauftragten für Suchtprävention an 
den Schulen; Qualifizierungs- und Fortbildungsangebote im Bereich 
Suchtprävention

Beauftragte für Suchtprävention an Schulen, sonstige interessierte 
Lehrkräfte, JaS, Schulsozialarbeit

1 Nachmittag im Halbjahr, insgesamt pro Schuljahr 2 Nachmittage
themenspezifisch auch ganztägige Fortbildungen möglich (bei Bedarf)

Landratsamt

Rückblick auf die vergangenen Treffen; Fachvortrag zu einem von 
den Teilnehmenden gewünschten Thema; Austausch, Diskussion und 
Möglichkeit, Fragen zu stellen; Themensammlung und Gewichtung 
für das nächste Treffen

Bereitschaft zur regelmäßigen (wenn möglich) Teilnahme

Teilnehmer*innen erhalten eine Teilnahmebescheinigung
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Residenzlauf - 
Kindergarten- und Schulläufe

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Raumbedarf

Anmerkungen 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Kosten

Anmerkungen

Sonstiges 

Amt für Jugend und Familie 
Präventionsnetzwerk Radikalisierung
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: radikalisierungspraevention@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Stephanie Scheckenbach, Tel. 0931 8003-5983
E-Mail: gesundheitsfoerderung@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
und Jens Röder, Fachbereich Sport der Stadt Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/gesundheitsfoerderung

Radikalisierungs- und Extremismusprävention
Sensibilisierung von Mediatoren mit dem Thema 

Lehrkräfte, JaS, Mitarbeiter der Mittagsbetreuung / Ganztagsschule

2,5 Stunden

Hinführung zum Thema über Vorurteile, Meinungsfreiheit, Begriffs- 
definitionen; Darstellung der Anzeichen einer Radikalisierung und 
eines möglichen Radikalisierungsverlaufes; Abgrenzung Prävention – 
Intervention; Präventionsansätze; Verhaltenshinweise; 
Kontaktadressen kompetenter Partner

Lehrerzimmer, Klassenzimmer, Aula oder ähnlicher Raum
PowerPoint Präsentationsmöglichkeit

Die Schulung findet unter Federführung des Präventionsnetzwerkes 
Radikalisierung Würzburg statt. Dieses wird vom StMAS Bayern 
gefördert.

Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen

alle Jahrgangsstufen, ganzer Klassenverband

ein Sonntagvormittag im April (meistens letzter Sonntag im April)

Anmeldung der Klasse, Teilnahme am Residenzlauf im Klassenverbund, 
Distanz abhängig von der Altergruppe (1 km oder 2,5 km)

Teilnahme im Klassenverbund als Teilnahmebedingung (keine Meldung 
von Einzelpersonen, mind. 6 Starter oder mind. 50% der Klassenstärke 
bei Klassen mit weniger als 11 Schüler*innen)

2 Euro Startgebühr pro Teilnehmer*in inkl. Residenzlauf-Funktions- 
T-Shirt, Begleitpersonen sind von Teilnahmegebühren befreit

Anmeldungen per Email an: sport@stadt.wuerzburg.de
oder postalisch an: Sportamt Würzburg, Stettiner Straße 1, 
97072 Würzburg. Das Formular kann jedes Jahr ab Ende Januar 
heruntergeladen werden unter: https://residenzlauf.de/schullauf.html

Alle Teilnehmer*innen erhalten ein Residenzlauf-Funktions-T-Shirt
Förderung durch die Intitiative Gesund.Leben.Bayern. des Bayerischen 
Gesundheitsministeriums

Radikalisierungsprävention –
Schulung Radikal!reduziert
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Schulführungen 
im Landratsamt

Sexuelle Gesundheit - 
Informationsveranstaltung 
für Jugendliche

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ort

Ablauf

Anmerkungen 

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Dagmar Hofmann, Tel. 0931 8003-5191
E-Mail: d.hofmann@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Brigitte Hein, Tel. 0931 8003-5942
E-Mail: b.hein@Lra-wue.bayern.de
Michael Tittmann, Tel. 0931 8003-5963
E-Mail: m.tittmann@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.schwanger-in-wuerzburg.de

Schüler*innen die Aufgaben des Landkreises und des Landratsamtes 
vermitteln

alle Schülerjahrgänge, deren Lehrplan das Fach Sozialkunde vorsieht

2 bis 2,5 Stunden

Landratsamt Würzburg

Die Schüler*innen lernen in einer Powerpoint-Präsentation den 
Landkreis und die Aufgaben des Landratsamts kennen, alternativ kann 
auch das Thema „Parlamentarische Demokratie“ behandelt werden. 
Die Begrüßung und Präsentation einer der Vorträge übernimmt 
der Landrat persönlich. Im Anschluss stellt sich ein von der Schule 
gewählter Fachbereich vor (z. B. Jugendamt, Führerscheinstelle, usw.). 
Alternativ zur Fachbereichsvorstellung können wir eine ca. 30-minü-
tige Führung durch die informative Dauerausstellung über Geschichte 
und Gegenwart des Landkreises anbieten.

Anwesenheit der Lehrkraft erforderlich

Wissensvermittlung zu HIV und STI`s (Sexuell übertragbare Infektionen)

ab der 10. Jahrgangsstufe aller Schultypen; im Klassenverband

dienstags oder mittwochs 2 Schulstunden, 
Beginn ab der 2. Schulstunde

Informationen zu den wichtigsten sexuell übertragbaren Infektionen,
Übertragungswege, Schutzmöglichkeiten, Testmöglichkeiten …

Freiwilligkeit der Teilnahme; Vorherige Absprache über Besonder- 
heiten in der Klasse (z. B. Sprachschwierigkeiten, Schulbegleitung, 
Transgender …)

Klassenzimmer

Lehrkraft ist nicht anwesend; bei Bedarf Nachbesprechung mit den 
Schüler*innen
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Sexualpädagogische 
Workshops in Schulen

Spielpädagogisches Projekt

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

Anmerkungen

Sonstiges

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

Anmerkungen

Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Würzburg
Brigitte Hein, Tel. 0931 8003-5942
E-Mail: b.hein@Lra-wue.bayern.de
Michael Tittmann, Tel. 0931 8003-5963
E-Mail: m.tittmann@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.schwanger-in-wuerzburg.de

Sexualpädagogische Aufklärung/ Prävention: auf körperliche und 
seelische Veränderungen vorbereiten, Sprache und Selbstbestimmung 
fördern zum Thema Körper, Beziehung und Sexualität; Bewusstsein 
für Empfängnisverhütung schaffen

vorwiegend 6. und 8. Jahrgangsstufe aller Schultypen für Mädchen/
Jungs in getrennter Form

donnerstags ggf. auch dienstags; 4 Schulstunden; Beginn 2. Schul-
stunde; Möglichkeit der individuellen Sprechstunde im Anschluss an 
den Workshop

Je nach Alter der Schüler*innen werden die Themen: Verliebtsein, 
Pubertät, Vermittlung von Körperwissen von Frau und Mann, Frucht-
barkeit, Monatshygiene, Sexuelle Rechte, Sexuelle Orientierung, 
Verhütungsmittel … besprochen

Freiwilligkeit der Teilnahme

2 Klassenräume zur geschlechtsspezifischen Arbeit

Lehrkraft ist nicht anwesend; bei Bedarf Nachbesprechung mit den 
Schüler*innen

Vorherige Absprache über Besonderheiten in der Klasse 
(z. B. Sprachschwierigkeiten, Schulbegleitung, Transgender …)

Elternabend bei Bedarf

Alternative zu vermehrt konsumorientierten und v.a. medialen Spiel-
verhalten von Kindern bieten; Teamwork und Gemeinschaftsgefühl

Grundschulen, sowie alle Klassen weiterführender Schulen

je nach Umfang und Zahl der teilnehmenden Klassen; ideal z. B. Pro-
jektwoche mit vier Klassen: Montag bis Donnerstag je eine Klasse, 
Freitag Präsentation in Form eines „großen Spieletages“

Schulklasse baut ein bis zwei bekannte Brettspiele in groß (ca. 1m x 
1m) gemeinschaftlich nach; Präsentation der Spiele am letzten Tag, 
zu dem auch Eltern und Verwandte eingeladen werden können

Material und Werkzeug wird überwiegend von KoJA gestellt
Spiele verbleiben in Schule z. B. für Pausen oder Mittagsbetreuung

Werkraum und Klassenzimmer, evtl. Aula oder Pausenhof

Lehrkraft als Unterstützung dabei, evtl. zusätzliche Unterstützung 
durch Handwerkslehrkraft

gute Möglichkeit auch Eltern / Großeltern in den Schulalltag einzu-
binden, z. B. als Betreuer*in / Unterstützung für Werkgruppen

Amt für Jugend und Familie 
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: j.schwab@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
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	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

Anmerkungen

Amt für Jugend und Familie 
Sabrina Schmitt, Tel. 0931 8003-5837, E-Mail: s.schmitt@Lra-wue.bayern.de
Claudia Ruhe, Tel. 0931 8003-5826, E-Mail: c.ruhe@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/jugendschutz

Kreisentwicklung einschließlich Beteiligungsmanagement
Sebastian Grimm, Tel. 0931 8003-5114
E-Mail: s.grimm@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg

Präventionsparcours zum Thema Rauchen, Alkohol und Illegale  
Drogen, auch in Kooperation mit der Polizei
Seminare, Workshops und Projektarbeiten
Geschlechterbezogene und -spezifische Suchtprävention
Theateraufführungen
Elternabende (Ansprechpartnerin Claudia Ruhe)

Schulen, Kindertageseinrichtungen, Vereine und Jugendgruppen

Nach Absprache
Ein Parcoursdurchlauf dauert 90 Minuten pro Klasse
Zeiten für Auf- und Abbau sind erforderlich

Vor- und Nachbereitung des Projektes durch Lehrkräfte unbedingt 
erforderlich. Unterrichtsmaterialien stellt das Amt für Jugend- und 
Familie zur Verfügung.

Großer Raum, der abschließbar ist

Lehrkraft ist nicht anwesend, Vertraulichkeit erforderlich, 
Ansprechpartner*in erforderlich

Umweltbildung (Klimawandel, Energiewende, Energieeinsparung)

Jahrgangsstufen 5 bis einschl. 7

eintägige Workshops (8:30 bis ca. 13:00 Uhr)

Die „Klimaschutz-Aktionstage in Schulen und KiTas“ führt der 
Landkreis gemeinsam mit der Energieagentur Unterfranken e.V. als 
Projektpartner durch. In insgesamt 25 Aktionstagen/Jahr wird rund 
800 Kindern und Jugendlichen dabei auf spielerische Weise der 
Zusammenhang zwischen Energie und Klimaschutz vermittelt. Unter 
anderem wird anhand eines Energiefahrrades zur Stromerzeugung 
interaktiv aufgezeigt, dass Energie und Wärme im Haushalt aufwen-
dig hergestellt werden müssen. In verschiedenen Workshops werden 
weitere Themen vorgestellt und allgemein zum Thema Energiewende 
und Klimaschutz informiert und sensibilisiert.

Die Angebote werden schriftlich an die Schulen kommuniziert. Die An-
zahl der Aktionstage ist aufgrund der finanziellen Mittel beschränkt. 
Termine und weitere Absprachen erfolgen dann in Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Berater.

3 bis 4 Klassenräume und 1 größerer Raum/Aula

Die Anwesenheit von Lehrkräften ist nicht erforderlich aber möglich, 
um ggf. das Erlernte nachzubereiten.

pro Aktionstag max. 50 Kinder; gerne auch jahrgangsübergreifend

Suchtprävention Umweltbildung

3736



Wir machen Lust auf Theater

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

	 Ziel

Zielgruppe

Dauer

Ablauf

Anmerkungen

Raumbedarf

Anforderung

Sonstiges
Kreisentwicklung einschließlich Beteiligungsmanagement 
Michael Dröse, Tel. 0931 8003-5111, E-Mail: m.droese@Lra-wue.bayern.de
Gudrun Beck, Tel. 0931 8003-5113, E-Mail: g.beck@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.landkreis-wuerzburg.de/theater

Amt für Jugend und Familie 
Jürgen Schwab, Tel. 0931 8003-5830
E-Mail: j.schwab@Lra-wue.bayern.de

Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Stärkung kultureller Kompetenz, Lust auf Theater machen und Selbst-
bewusstsein, Sprache, Teamfähigkeit, Sozialkompetenz und Kreativität 
fördern

Grundschule ggf. auch weiterführende Schulen

5 bis 10 Workshops mit je 90 Minuten

Auf theaterpädagogische Art und Weise wird mit den Kindern 
gearbeitet:
ob als Unterstützung bei einem Schulspiel, der Erarbeitung eines  
kurzen Stückes, einem reinen Theater-/Musicalworkshop oder auch 
zur theatralen Umsetzung eines Kinderbuches.

max. 20 Kinder pro Workshop

Klassenzimmer oder Gruppenraum

Anwesenheit der Lehrkraft

Kooperatives Projekt zur Erhöhung sozialer Kompetenzen, Hervor-
heben eigener Fähigkeiten und Fertigkeiten, Stärkung des Selbstbe-
wusstseins; Teamwork 

Schulklassen ab 5. Jahrgangsstufe aller Schularten

Wochenprojekt – zeitlicher Rahmen nach Absprache – abhängig von 
Klassenstärke und geplanter Umsetzung

Kinder trainieren Zirkusnummern, welche am Ende auch zur Auffüh-
rung kommen sollen. So unterschiedlich die Teilnehmer*innen und 
die Strukturen vor Ort sind, so unterschiedlich ist auch der Verlauf 
der Projektwoche. Eine gute Vorplanung mit individueller Anpassung 
ist unabdingbar.

Vorbereitungsgespräch zwingend notwendig,
Material wird i.d.R. von Seiten der Kommunalen Jugendarbeit gestellt

evtl. mehrere Klassenzimmer oder ähnliche Räume, Turnhalle, 
Pausenhof / Freigelände

je nach Gruppengröße bzw. Fertigkeiten der Lehrkraft Zuarbeit und 
Unterstützung wünschenswert, evtl. Zuarbeiten durch Fachlehrkräfte 
(Handarbeit / Werken / Kunst / Sport)

Zirkuspädagogische Projekte eignen sich um individuelle Fähigkeiten 
hervorzuheben und in eine Gesamtheit einer Gruppe einzubinden. 
Hierzu bietet die Kommunale Jugendarbeit sehr flexible Modelle zur 
Umsetzung an.

Zirkuspädagogisches Projekt
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Zeppelinstraße 15 | 97074 Würzburg
Telefon 0931 8003-0 | Fax 0931 8003-5690
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